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vermischte Mrlautbaruttczen.
Z. a65. (5) ' I . N r . 291.

E d i c t.
Vom Bezirksgerichte Gcisenberg wird be-

kannt gegeben: 3s sel über das von Joseph
Flossetz aus lassina, unterm iZ . d. M . , »u^
I . N r . 2 9 1 , gestellte Ansuchen in dle Reassu-
lNlrung der wegen schuldigen 164 fi. 0. 8. c-^
auf den 2^. December 0. I . angeordnet gewe-
senen, aber spstirten dritten executiven Verstei-
gerung der zu Rottenstcln gelegenen, dem
Georg Maußer gehörigen, dem Herzogthume
Gottschee, 6nl) Rect. Nr . 772 et 774,. un-
terthanlgen, auf ä5 i fi. M . M . abgeschätzten
3^9 und i)3 Urbarshuden gewilllger, u„o zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den Hi .
Ma l l. I . um die lote Vormittagsstunden an
den Ort der Realität mit dem Anhange anbe-
raumt worden, daß die in der Execution stehen«
de Realität bei dieser Zagsatzung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben werden
nnrd.

Die Schatzungsurkunde, der Grundbuchs-
extracc und d,e Fellbletungßbedingrnffe können
in der hlesigenOerlchtskanzlel eingeschcn werden.

S^lsenbcrg am iä . Aprll 28äZ.

3« 5o5. (2) Nr. 497.
F e i l b i e t u n g ö ' S d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudcnthal wird hiemit
allgemein betannt gemacht! Os habe über Ansu»
cten des Geor,i Draschlcr, als NcvoNmcicbtifttcn
d^s Franz Htlobel, in die Reassumiruna der ^cil«
bietung der dem Iacod Rcm,. vo<i Obeilaidack
gehörigen, zum löbl. Gute Strolielhof, unter i)lect.
Nr. 9 dienstbaren, geilchllick auf 3o» si. 4« kr. qe°
schähcen î 3 Hude sammt An. uno Fugehör, rrc»
«en aus dem qerichllichtn Vergleiche vom 9. Oc-
tober ,«24 , »/och fchultigen 29 fi. sammt Gelichts»
tolicn ^ewlNiget, zur Vornahme der Gtrlieiqerung
die Tagsayungen auf den 25. M a i , 25. Juni und
23. ^zuli l. I . , jeoerzcil früh von 9 b,S ,2 Uhr,
im Wohnorte des Execute« mit oem Anhange
bestimmt, daß, wenn die feilzu! ietenden Rcalitä-
ten bei der ersten ober zweiten Feilbietungsla^saj.
zung nicht um oder über den Sckäyungswirlh an
Mann gebracht werden sollten, dieselben bei der
drltcen auch unter demselben hintangegeben wel»
den würden, wovon, die Tabulargläubiger durch
Ruvriten, die Kauflustigen aber durch gewobn!,«
che und ortsübliche Verlautbarung, Affiguung cel
(^dicte, dann Einschaltung derselben in das Fei»
lungsblatt, und zwar mit dem Anhange in die

Kenntniß gcseht werden, dliß die Licitationsbcding.
nisse täalicd in ciefer Gerichlskanzlei eingcfrhm und
Abschriften davon beboben werden tonnen.

Be,irlsi,erict't Freudenthal am 29. 37lärz iL33.

^ . 5o6. (2) N r . 698.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-
bung Lalbachs wird bekannt gemacht: <3s sei
nbcrAniuchen der Eheleute Ludwig und Marin
Knapp, wegen dcr Forderung pr. 2c>c> st. e. 8. c.,
wider die Ehcleute Anton und Ursula Noblda
von Waitsch, d,e executive Fellbietung der, dem
Anton Robida zugehörigen, der löbl. fürflbl-
scdüftichen Pfal^ "albach, 5 .̂d R n t . N r . 2)^22
hlenssbaren, bchausten, auf 7^2 fi. gerichtlich
geschätzten Hubreal'tat zu Waitlch, und der ge-
pfändeten auf ,oy fi 1^ kr. geschätzten, todt.
und lebenden Fährnisse bewilliget, und hlezu
drei Tagsaßungen, als: am 20. M a i , 22.
Juni und 22. Iul» 1 8 Z I , jedesmal Vormi t -
tags 10 Uhr im Orte der Realität zu Watt jH
mlt dem Beisätze festgesetzt worden, daß diese
Pfandgegenssande be» der ersten und zweiten
Fcilbleiung nur über oder um die Schätzung,
bei der dritten Fellbietung aber auch unter der
«Schätzung hintangegeben werden. Kaustustige
können die Llcltatlonsbedlngmjfe tägllch auf hle-
figer Gerichtskanzle» einsehen.

K. K. Bezirksgericht Umgebung kaibachs
am 9. April i 8 )3 .

Z. ä<)5. (Z)
Auf cincr Vezirksherrschaft ist mit ! . Ju l i

l . I . die Stelle eines im gerichtlichen Fache ein-
geübten Gerichts - Actuars erledigt; worüber
dieß Zeittmgs'Comptoir näheren Aufschluß er-
theilt.

Z. 524. (») 9(1 Nr. 3427.
F ei lb i e tu n gs « Od ic t .

Von dem Bezirksgerichte W'ppach wird be«
kannt gemacdt: Es seie üder Ansuchen dcr Frau
Barbara v. Wiederledr, früher verwitweten Iuanz.
wider Franz und Bcu Mosche zu S l . Veit , we«
ficn ihr sctuldister n65 st., nedft Zinsen und Ko-
sjc^,,, die öffentliche Fcilbietung d« in die Pfän«
d«ng gezogenen, diesen lehtern eigenthümlich zur
Hellsi'aft Wipp^ch, 5lid Rust, Grundd. I'omn V ,
Nr. , 3 i l , Dom. Grundb. ^omo I V . , Nr. ^78 ,
und Aergr. Grundb. 'i'omo I I . , Nr. «77. dienst-
baren, auf 1664 st. M . M . attichtllch gescbähten
Realitäten, im Wege der Execution gewilliget.
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auch seien biezu drei Feilbietungstermine, nämlich:
für den ,2 . März , »5. April und ,4 . M a i t. I .
»Ü53, jedeSmal von früh 9 bis 12 Uhr, im hause
deS (Zxccutcn zu ^ t . Ve>i mit dem Anhange be«
rauml worden, tah die Pfandgüter bei der ersten
uno zweiten Feildiclung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Demnach werten h,ezu die ^auftustigen zu er-
scheinen eingeladen , und können die Berlaufsbe»
dingnlss.', oann Schätzung täglich zu den gewöhn«
lichen Umt'stuntenhi<rger»chtS eins.hen.

Aezulsgericht Wippach am »ä. December
»L02.

A n m e r k u n g . Aei der am »5. April 5. I .
abgehaltenen zweiten Velsteigerungstagfaz.
zung sind nicht alle Realltälen an Mann
gebracht worsen.

8» 5,9. ( l ) Nr. 72a.
E d i c t .

Von dem vereinten BezillSgerichte Münken»
dorf wiro biemll detannt gemacht: Es fei über tie
geschehene A»zeige, und die bleserwegen gcpftoge»
ne Untersuchung für nöthig befunden worden, dem
AndreaS Herdiß, Oanzhüolcr zu Kaplavaß, we«
gen sciaes erwiesenen Hanges zur Verschwendung,
üie freie Vermögensverwalrung abzunehmen, ihn
als Verschwender zu erklären, als solchen unter
(Kuratel ,u sehen, uno ihm zu seinem Curator den
Michael Drescher von Nassooih. auf unbestimmte
H«lt ,u bctt^Nin.

Beziltägerlcht Müntendorf den 2u. April iL23.

Z. 537^" (») 26 Nr. 6u I .
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vom HezirsSgerichte Wippach wird bekannt
gemacht: OS feie über Ansuchen des Herrn Johann
Nep. Dollenz von W'ppach, wegen »hm s>tuloigcc
2» ti. 34 lr. <:. 5. ^., dle öffentliche Feildietung der,
dem Andreas Raspar zu Ooerfeld eigenthümlichen,
dem Grundduche Gut Pcemerstein, äul̂  l^ib. l<'l,-
Iic> ,5 «̂  64, eindieneoden, gerichtlich auf 9L5 <̂ .
36 t , . geschätzten zwei Achtel hudtdelle, und rück»
sichtlichen Realitäten im Executionswege. bewilliget,
auch seien hierzu drei HeilbietungStags^hungen,
nämlich: für den 4. F u n l , 4. Ju l i und 6. August
d. F . , jedesmal zu den vormittägigen Amtöstun«
den in l^uc" der Realität zu Oderfeld mit tem
Anhange bestimmt worden, bah die Pfandrralitä,
ten beider ersten uno zweitenFelldietung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der driccen
aber auch unter demselben hintangegeben werden
rvülden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu er«
scheinen eingeladen, und tonnen die ^chäyung
nebli «eltaufsbeoingnissen täglich hieramiS ein.
sehen.

Bezickägericht Wippach am 4. Apri l iL33.

3 . 52g. (») Nr . 367.
L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e ,

der Mar t in Korennsch'schen Haldhube in Schmal.
zendorf.

Von dem t. r. Bezirksgerichte zu Lanofttah,
im Neustädtler Greife, w<rd hlemil betannt gemacht:
Eü lel übel Ansuchen oeS Leopold Wullchee von

S t . Narthlmä, gegen Mar t in Korenitsch m
Schmal,;endolf, wegen aus dem wirthschafiSamtli.
chen Vergleiche, lllla. Bezirssobligseit Landsiratz am
29. December »828, >jahl 84, schuldiger 20I fi.
4c) 3j4 tr. sammt 5 c>ja Einsen und Executionsso.
sten, die executive Feildielung der mit executivem
Pfandrechte belegten, zur löol. Religionsfondsherr'
schaft Landstrah, unter Urb. Nr. 285, dienfiba«
ren, ßeiichtlich sammt Gebäuden auf 54<> ft. 20 kr.
geschälten halbhube bewilliget, und zur Bornahme
drei Tagsahungen, und zwar: die erste auf den 2Z.
M a i , die zweite auf den 24, Juni und die dritte
auf den 24. Ju l i »tt35, jedesmal Bormittags von
»a bis ,2 Uhr im Ölte der Realität mit dem Nei«
sahe bestimmt worden, daß, wenn dlese Realität
bei der ersten o»er zweiten Tagfahung weder über
noch um den Schätzungswert!) an Mann gebracht
rrerden tonnte, solche bei der dritten auch unter
dem Schähungswerthe hintangegeben werden n?ül«
de.

K. K. BezirtSgericht zu Landfiraß am »8.
Apri l »L23.

Z. ^35. (») Nr. »2iö.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
stadtl lciro hiemit bekannt gemacht: lZs habe über
fleilriliigeö Ansuchen der Mana Texter von Neu«
fiadtl, in die velsteigerungsweife Veräußerung
ihrer sämmtlichen Realiläten. als: der beiden hau»
str zu Neustaüll, «uk Eonsc. Nr. ,62 ct , 6 3 ,
sammt dazu gehörigen Oärlen und des Ackers an
der Gurs, glwUNget. und die Tagsahung hiezu auf
den 2, . M a i 0. I , Bormittagg ron 9 bis »2 Uhr,
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in I^aco dieser
Realitäten mit dem Anhange bestimmt, daß das
H^us Nr.162, nebss Oaiten um den Schätzungswerts
pr. 400 5., ^ s haus Nr. i63, sammt (Vartcn um
400 ft., und der Acker an der Gurt um »oo ft. aus»
gerufen werden.

Wozu di? Kauflustigen mit dem Beisätze zu
erscheinen cingelaten werden, daß sie die Licita«
tionsbetingnisse alltäglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden aNhier einsehen tonnen.

Bezictsaericht Ruperlöhof ,u Neustadt! am
23. April »333.

3^512 . (ö)
A n z e i g e .

Indem gehorsamst Gefertigter cinem ho-
hen Adel und vcrehrungswürdlgen Publlcum
fiir das ihm geschenkte Zutrauen und geneig-
ten Zuspruch seinen pflichtschuldigsten Dank hic-
mit abstattet, nimmt er sich dle Ehre auch zu.<
gleich anzuzeigen, daß er abermals cin ganz
fclsches und ncues Sortiment von Nürnber-
ger und Galanterie-Waaren von Wlen nut-
gebracht hat, und empfiehlt sich auf den ge«
genwartigen Maimarkt, besonders mit einer sehr
schönen Auswahl von Stock-, Musik- und
mit Silber platnrten Uhren, nebstbciauch mlt
allerhand andern echtsilberplattirten Waaren,
Damenschmuck, sowohl von Bronce als«uch von
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Gußeisen/ mit sehr geschmackvollen Damentoilet-
ten und Arbeitszeug; mit sehr schönen modernen
echten Meerschaumköpfen, Cigarri-Rohren, und
andern GattungenTabackspfcifen, allen Gattun-
gen neuesterSpatzierstocke; dann mit ganz neuen
Federmessern undTlschbcstecken, echten Hambur-
ger Federkielen, fcinstemSlegelwachs, desgleichen
mit ganz neuen chinesischen Kaffeetassen, aller
Art Kassenbeschlagen und mit allen Gattungen
Metall-Waaren, als: Leuchtern, Bügeleisen,
Mörsern, >c. :c.

D a Gefertigter sich alle Mühe gibt ,
seine Waaren selbst aus den dicßfalligen Fabri-
ken zu beziehen, so verspricht er den 1^. 'Q
Herren Abnehmern eine prompte Bedienung und
äußerst billige Preise.

Zu fernerem gütigen Zuspruche empfiehlt
sich

M a t h i a s Kraschowitz,
hat seine Hütte wie gewöhnlich in der

ersten Reihe/ Nr. 2.
Z. 522. (2)

Gabriel ^ösilev,
bürgerlicher Handelsmann aus Gratz,

besucht gegenwärtigen Markt zum ersten Male,
und hat d:e Ehre einem hohen Adel/ gesammc
geehrten Publlcum sein neuestes gut sortirtes
Schnitt« und Modkwaaren-lager bestens zu
empfehlen.

Die gemauerte Verkaufshütte am Platze,
N r . ! , ist mit obiger Firma bezeichnet.

Z. 617. (2)

A. NNeifi,
O p t i c u s a u s A g r a m ,

empfiehlt sich hiemit für gegen-
wartigen Markr mit einem
wohlassortinen Lager von den
neuesten und schönsten optischen
und mathematischen Instrumen-
ten, auch mit einer neuen Ar t
von echten Frauenhofferischen
Flintglas geschliffenen Augengla-
sern in elegantesten Fassungen,
sowohl in Si lber , Gold :c . ,
und versichert, daß er sowohl in
Hinsicht der Qualität, als auch

der bMtgsten Preise, seme verehr-
ten Herren Abnehmer zufrieden
stellen wird.

Zugleich bemerkt derselbe,
daß jede Art in diese Fächer
einschlagende Reparaturen bei
ihm übernommen werden.

Hat sein Waarenlager im
ersten Gange, dritte Hütte l inks,
Nr . 28.

Z. ä?6. (4)

Andreas Nriessler
a u s

Q N X I' 2,
(Kicverlage im K r n . F-. 5-Wol lack 'schen

Aause , M r . 588. am Schulplat j t . )
empfiehlt sich gegenwärtigen M a i - M a r k t mit
einem besonders gut sortirten Lager von N ü r n -
berger und Galanterie - Waaren zu den bil-
ligsten Preisen.

Besonders empfchlenswerth sind die rühm-
lichst bekannten eckten Schemn i t ze r P f e i -
f e n , (von M i c h a e l H ö n i g ) womit er so-
wohl nnt beschlagenen als unbeschlagencn mit
einem bedeutenden Vorrathe versehen ist.

Allch bekömmt man bei ihm zur größeren
Bequemlichkeit für die Herren Tabackraucher
einzelne Packete zu sechs Stück dergleichen
Pfeifen, wovon ein Stück mit Si lber oder
mit Pakfong beschlagen, und f ü n f Stück un-
beschlagcn, welche jedoch alle zu dem obigen
Beschläge passen und zu mehrmaligen Wechsel
geeignet sind.
Ferner ist allda zu bekommen echter Gra tz er

Chocco lade eigener Erzcugniß
das Pfd. superfein mit Vanille a 1 fi. 48 kr. E M .

,, » ^ ^ ̂  » « ^ l „ n „ „
, » ' ? -̂  ^ ' ? " " „ '-'^ ,» „

" „ ^ ohne „ ä —„/,3 „ ^

Z. 632. (1)

Es ist ein qanz neuer Steyer-
wagen mit vier Schwungfedern, zu
verkaufen Liebhaber wollen sich hin-
ter der Mauer, N r . 247, anfragen.
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I n der B u c h h a n d l u n g des I g n a z A l o y s
Edlen v. K l e l n m ' a y r , neuer Mark t , N r .

2 2 1 , lft zu haben:

Humphrys , 0er englische Zeichenmeister.
Oder die neuesten Mechoden, Erfindungen und
Verd/sserungen tm Zeichnen, Tuschicen, Coloriren,
Malen und .Färben bereicen / nebst ?lbbildung und
Beschreibung der verschiedenen jetzt, gebräuchlichen
Instrumente und Maschinen zum Zeichnen und Eo»
viren, insbesondere: Instrumente zum Zeichnender
Perspective, der Cykloiden, truminen L in ien, :c.
Apparats zum Zeichnen nach der :)^atur, Paral lel ,
unü Kluminl ineale, verbesserte Neißbreter, Reiß.

' 'und'Bleifedern, Storchschnäbel, Z i rke l , Malkasten,
^-Pjnseij neue Methoden Kupferstiche und Zeichnün«
Zen abzudrucken, und mi l Wasser» und Oehlfarden
zu coloriren, über die besten Tusche und ihre Sur ro -
gate, neue Erfindungen und Verbesserungen lm
Kupfer« und Stahlstich, u. dgl. m. E in nützliches
Hanobüchlein für aogehende und geübtere Zeichner.
M l l 7 l Abbildungen, ä. Leipzig, iU5 t . i fi.

S c h e o e l , praktische und b e w ä h r t e A n -
,u<lsung zur Aestillirkunst und Likörf^brltaiion »c>ch
lyrem neuesten Standpunct«^ Enihalieno Vorschrift
ten zur Veredlung des gemeinen Branntwe ins , zur
leichten und richtige,« Verfertigung der einfachen und
dovpelcen Branntweine, so »vie der französischen,
Dan^iger , Breülauer und Chcmnizer Likcre. Nebst
den besten Vorschnften zur Verfertigung mehrerer
n>-ohlriechender Blasser. Zweice sehr vermehrte Aufla-
ge. Ü. I l m e n a u , , 623 . ^5 kr.

Venus, vr. L. I . A., die Krankheiten der
.. F u ß t , a ls : Hühneraugen, Warzen, B a l l e n , Feh.

ler der Nägel, Einwachsen derselben, Nag<!gesch>vüre,
Frostbeulen, Klumpfüße, kalre Füße, Fußschweiß?,
!c . , und die vorzüglichsten M i t t e l uno Methoden
zu deren Hei lung, nebst Vorschriften über die zweck-
mäßigst« Ar t der Fußbekleidung. 3 I lmenau , i U ) 3 .
45 kr.

Neos ab Esinbeck Genera et species aste-
rearum. Recensuit, duscripliouibus et animad-
versionihus illustravit, synonyma emenclavit,
8. maj. TNorimbergae, iö i3 . 2 fl, 38 U.

Eromann, O L., Grundrißderallgemeinen
Waarenlunde. Zum Gebrauche sur Handels» und
Gewerbsleute. gr. ü. Leipzig , iÜ55. 2 st. , 5 kr.

Nost, I^r., griechische Grammatik. Vierte
durchaus neu bearbeneie Auögabe. gr. 6. Göttin»
geil , i652. auf schönem weißen Papier. (74U Vei>
teil) l si. 45 tr,

I l oc l i ^ I)r. ^.. j .^.^, clll2 ^elinr^linlf l ic^c: I^x-

i.vuiil'el'l.ÄlLi. gr. tt. U2II0, >U55. 2 ft. i5 tr.

Fischer, vr. A. F., das Blut und die aus
dem B l lne entspringenden Krankheiten. E in Noch,
und Hülfsbuch flir Personen beiderlei Geschlechts,
die am Blute leiden. 6, Leipzig, i ä 5 2 . drosch. 1. si.
6 kr.

E n t w ü r f e zu einem vol lständigen kateche-
tischen Unterricht, zum Behufe der Geistlichen. Her-,
ausgegeben von A. Näß und N. Wei?» 4 Bande.
(,>4 Bogen starb) gr. d. Prag, i ä ^ 4st 46 tv.

Spirito della vora Divozionc in meditazio-
• ni, aspirazioni o;d Orationi. Vienna, 1O08. 22 Er.
Hanns Ioraels von Gumpoloskirchen konn-

sche Briefe an seinen Hchwager Maxe! in Feselau, und
dessenGespräche über verschiedeneTagesbegebenheiten in
Wien. Den Freunden froher Laune zur Aufheiterung in
muyigen Stunden gewidmet. 8 W i e n , >653. jedes
Heft. deren bis jltzi H eischienen sind, kostet «2 kr.

Kerndörfer, ^>^/H. A., Handbuch für den
geregellen mündlichen Vor l rag geistlicher Red,11, mic
eliier erläuternden Beispielsammlung, gr. t^. Leipzig,
'632. (460- Seite,,) 5 fl. .

Geschenk für junge Leute, welche sich in
. der Geometrie , i l l der Perspective ° und in der

Zeichenkunst üb?n, auch verschiedene Sachen aus
Pappendeckel, Messing und dergleichen verfertigen
und zusammensetzen lernen wollen. N»>ue verbesserte
Auflage. M l t vielen Kupfern. 6. Leipzig, 43 kr. geti.

Base l , der Whistspieler wie er sein soll,
oder gründl iche A i n v e i s u n g das W h i j l s p i e l und des'
sen A b a r t e n nach den besten R e g e l n und a l l geme in
gel tenden Gesetzen spielen zu l e rnen . Z w e i t e verbes«
serte A u f l a g e . P e s t h , ;35s>. 2 0 kr. drosch.

Hertwig, Dr., praktische Arzneimittellehre
für Tblerarzre. gr. 6. Berlin, lü55. (67a Seiten)
6 ss. brosch.

S c h m l d t , Nl-.i Neceple der besten Aerzte
aUer Zeicen, für die verschiedenen Krankheiten oes
menschlichen Organismus, nebst einleitenden Formu°
larcn und einem Anhange über die Behandlung
der Scheintoocen uild V<rgifceten. ä. Leipzig tä53 .
5 fi. drosch.

A p p e r t , Kuns t alle animalischen und ve-
getabilischen Substanzen, nämlich alle Gattungen
Fleisch, Geflügel, Wildprer, Fische, Zugemüse,
Küchen» und Arzneigewachse, Flüchte, S u l z e n ,
S ä f t e ; ferner schon gekochten Kaffeh, Thee/ B ie r ,
u s. w . , in voller Frische, Schmackhafligkeic und
eigenthümlicher Würze, m e h r e r e J a h r e zu
e r h a l l e n . Eine der nützlichsten Erfindungen, die
selbst für die kleinste Haushaltung ohne all^n Kosten»
aufwand anwendbar und deßwegen ein unentdehrli»
cher nie gegebener Anhang zu allen Kochbüchern ist,
und wegen ihrer Gemeinnützigkeit von der französi-
schen Negierung mit zwölftausend Franken belohnt
wurde. 5te vermehrte Auflage. M i t T Kupfer, t).
W i e n , »352. drosch. 40 kr.

Anweisung/ theoretisch-praktische, zur
gründlichen Erlernung deö beliebten Tarok»Tappen»
S p i e l s , scn'ohl durch genaue Bestimmung aller
Regeln und Feinheiten, als auch durch die Beobach»
tung und Auseinandersetzung mehrerer angeführter
sehr schwieriger Beispiele. M i t einem Anhange über
das neue K ö n i g r u f e n . 2te Ausiage. Ü. W i e n ,
1^27, 40 kr. drosch.

Christ, I . L., Anweisung zur nützlichsten
und angenehmsten Bienenzucht für alle (Äegenden,
bei welcher in einem mittelmäßig g"ten Blenen^hre
von 25 guten Bienenstöcken »oc> Gulden, und in
einem recht guten Bienenjahre 2au Gulden gewon.
nen werden können, und dennoch zeder Stock im
aulen Stande bleibei. Neueste vermehrte und ver.
besserte Ausixe. Mit 5 KupferraM. ü. Frankfutt,
HL26. steif geb. ! si. 45kr.


